
Smart-Repair fi ndet der Kunde 
mittlerweile an jeder Ecke. Laut 
AUTOHAUS pulsSchlag (Ausgabe 
Juni/2014) bieten 98 Prozent der 
Händler bzw. Werkstätten der-
artige Leistungen an. Glasrepa-
raturen übernehmen die Betriebe 
gerne selbst, alle anderen Arbeits-
umfänge vergeben die meisten 
Unternehmen extern. Für den 
Kunden bleibt der Vorteil: Allein 
bei Smart-Repair- Lackarbeiten 
spart er im Vergleich zum kon-
ventionellen Vorgehen mehr als 
50 Prozent. Prof. Stefan Reindl 
hat das lukrative Geschäftsfeld 
für die Branche unter die Lupe 

genommen. In einer neuen 
Studie identifi ziert der Experte 
vom Institut für Automobilwirt-
schaft unter anderem relevante 
Kosten- und Erlösgrößen bei 
Smart- Repair sowie die Chancen 
für eine Kostenoptimierung im 
Bereich der Teillackierung. Im 
Rahmen der AUTOHAUS Branchen-
show auf der Auto mechanika 
stellt Reindl die Ergebnisse im 
Detail vor und liefert damit wich -
tige Denkanstöße für Service, 
Versicherung, Ge brauchtwagen -
auf bereitung und Cross-Selling. 
Die Analyse wird unterstützt von 
MPS Micropaint.

Dienstag, 16.09.2014, 10.00 Uhr 
Studienpräsentation Smart-Repair*

Prof. Stefan Reindl, Institut für Automobilwirtschaft,
MPS Micropaint

Wir laden ein zur Diskussion

AUTO MECHANIKA 
FRANKFURT 
16.09.14 – 17.09.14
BRANCHENSHOW

präsentiert

UNTERSTÜTZT VON:

Dienstag, 16.09.2014, 
und Mittwoch, 17.09.2014,
ab 17.00 Uhr
Aperitif mit musikalischer 
Begleitung von 
Prof. Hannes Brachat

Moderation: Ralph M. Meunzel, 
Verlagsleiter Springer Automotive Media und Chefredakteur der Fachzeitschrift AUTOHAUS

* Änderungen sind vorbehalten. Weitere Infos unter: www.autohaus.de/branchenshow



AUTO MECHANIKA 
FRANKFURT 
16.09.14 – 17.09.14
BRANCHENSHOW

präsentiert

UNTERSTÜTZT VON:

Die Herausforderungen im Ge-
schäft mit Unfallreparaturen 
wachsen Jahr für Jahr. Auf der 
diesjährigen Automechanika 
werfen AUTOHAUS und TÜV NORD 
einen ganzheitlichen Blick auf  
das Schadenmanagement 2014. 
Grundlage ist eine tiefgreifende 
Analyse des Ist-Zustands aus zwei 
Perspektiven: Einer    -seits werden 
die Erfahrungen der Autofahrer 
mit Kontaktwegen, Informationen 
und Reparatur abläufen beleuch-
tet. Auf der anderen Seite stehen 
die Kfz-Betriebe mit ihren zahl-

reichen Vertriebsaktivitäten, 
Serviceleistungen und Koopera-
tionen im Schadenbusiness.

Aus den Ergebnissen leiten die 
Studienmacher ein schlüssiges 
Gesamtbild für die Marktteil-
nehmer ab. Es soll Autohaus- 
Managern und Werkstattbetrei-
bern darüber Aufschluss geben, 
wie sie sich besser auf die Be-
dürfnisse der Kunden im Schaden-
fall einstellen können und wo 
noch Potenziale für ihre Unter-
nehmen schlummern.

Dienstag, 16.09.2014, 15.00 Uhr 
Studienpräsentation 
Schadenmanagement 2014*

AUTOHAUS, TÜV NORD

Wir laden ein zur Diskussion

Moderation: Ralph M. Meunzel, 
Verlagsleiter Springer Automotive Media und Chefredakteur der Fachzeitschrift AUTOHAUS

* Änderungen sind vorbehalten. Weitere Infos unter: www.autohaus.de/branchenshow

Dienstag, 16.09.2014, 
und Mittwoch, 17.09.2014,
ab 17.00 Uhr
Aperitif mit musikalischer 
Begleitung von 
Prof. Hannes Brachat



AUTO MECHANIKA 
FRANKFURT 
16.09.14 – 17.09.14
BRANCHENSHOW

präsentiert

UNTERSTÜTZT VON:

Service-Experten nehmen zu-
sammen mit Branchenprofi s von 
incadea Deutschland die Chan-
cen, die in der „Digitalen Dialog-
annahme“ stecken unter die 
Lupe und diskutieren den Einsatz 
von Tablet PC's im Annahme-
prozess. Egal ob es sich dabei 
um die Dialogannahme, Fahrzeug- 
Hereinnahme oder die Unfall-
schadenaufnahme handelt – 
 immer wenn es um den Dialog  
mit dem Kunden am Auto geht, 
kann der kleine PC in Brettform 
umfassende Unterstützung 

leisten. Das beginnt bereits 
damit, dass die Checklisten durch 
die Updates immer auf dem 
neuesten Stand sind, inklusive 
hinterlegter Kampagnen oder 
Rückrufe.

Was bedeutet der Einsatz digitaler 
Hilfsmittel in der Werkstatt für 
die Rolle des Serviceberaters? 
Welche Vorteile ergeben sich aus 
der Nutzung für den Händler? 
Welche für den Kunden? Fragen 
wie diesen gehen die Experten in 
der Gesprächsrunde nach.

Mittwoch, 17.09.2014, 15.00 Uhr 
„Digitale Dialogannahme”— zeitgemäße 
Kundenorientierung im Service*

incadea Deutschland

Wir laden ein zur Diskussion

Moderation: Ralph M. Meunzel, 
Verlagsleiter Springer Automotive Media und Chefredakteur der Fachzeitschrift AUTOHAUS

* Änderungen sind vorbehalten. Weitere Infos unter: www.autohaus.de/branchenshow

Dienstag, 16.09.2014, 
und Mittwoch, 17.09.2014,
ab 17.00 Uhr
Aperitif mit musikalischer 
Begleitung von 
Prof. Hannes Brachat


